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Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit 
wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, die Bediensteten  
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Liebe Hofamt Prielerinnen, 
liebe Hofamt Prieler,
liebe Jugend!

Der Sommer ist ins Land gezo-
gen, unsere Schüler gehen in die 
wohlverdienten Ferien und ich 
möchte sie über Aktuelles aus 
unserer Gemeinde informieren. 

Provisorische 4. Gruppe
Im nächsten Kindergartenjahr 
hätten 5 Kinder keinen Kindergar-
tenplatz gehabt. Gemeinsam mit 
den Zweieinhalbjährigen Kindern 
konnten wir die Mindestzahl 12 
erreichen und darauf wurde uns 
eine provisorische 4 Gruppe be-
willigt. Es ist mir ein großes Anlie-
gen allen Kindern einen Kinder-
gartenbesuch zu ermöglichen. Die 
Gruppe wurde uns vorläufig auf 2 
Jahre genehmigt. Über die Ferien 
werden wir die Gruppe einrichten 
und den erforderlichen Freiraum 
im Garten schaffen. Die Investi-
tionskosten belaufen sich dabei 
auf rund 35.000,- Euro die für un-
sere Jugend gut angelegt sind. 

Knoglgasse
Die Errichtung der Infrastruktur in 
der neuen Siedlung Knoglgasse 
schreitet zügig voran. Schmutz-
wasserkanal und Oberflächenka-
nal sind bereits verlegt. Wasser, 
Strom, Straßenbeleuchtung und 
Leerverrohrung werden Zug um 
Zug hergestellt. Mit der Firma Ley-
rer und Graf haben wir eine sehr 
kompetente und gute Belegschaft 
vor Ort. Wenn die Einbauten fertig-
gestellt sind können wir mit dem 
Verkauf der Parzellen beginnen. 

km/h Beschränkungen 
Um den Verkehr zu drosseln wird 
am Sonnweg und Sonnenplatz 
eine 30km/h Beschränkung ver-
ordnet. In Mitterberg wird von 
der Bezirksbehörde eine Mes-
sung durchgeführt. Auf der Ge-
meindestraße werden wir eine 
50 km/h Beschränkung verord-
nen. Da viele Kinder zur Bus-
haltestelle gehen, ist uns die 
Sicherheit besonders wichtig. 

Der Sommer ist da und ich darf 
unseren Kindern schöne Feri-
en wünschen, Ihnen einen er-
holsamen Urlaub und unseren 
Landwirten eine gute Ernte.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister

Friedrich Buchberger

Ihr Bürgermeister berichtet

Inhaltsverzeichnis
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15. September 2017
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Gemeindeverwaltung

Amtsleiter
Geschäftsführender Gemeinderat
Alexander Heiligenbrunner

Kindergarten - Personelles

Mit der Einrichtung einer 4. (provisorischen) Kindergartengruppe bzw. we-
gen einer Karenzvertretung wurden 2 befristete Dienstposten in der letz-
ten Gemeindevorstandsitzung vergeben.
Wir dürfen Martina Still und Julia Heiligenbrunner im Team der Gemeinde 
Hofamt Priel begrüßen!

Kinderbetreuerin –  
Karenzvertretung:

Still Martina

Kinderbetreuerin –  
4. Gruppe:

Julia Heiligenbrunner

Aus dem Gemeinderat

Gemeindevorstand  
am 18. Mai 2017

�� Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 16.03.2017
�� Genehmigung Ankauf Sesseln für GDZ‐Veranstal-
tungssaal

�� Grundsatzbeschluss über die Einrichtung einer 
provisorischen 4. Kindergartengruppe

�� Stellenvergabe Kinderbetreuerin – befristet – 30 
Wochenstunden für 4. Kindergartengruppe

�� Stellenvergabe Kinderbetreuerin – befristet – Ka-
renzvertretung für 20 Wochenstunden

�� Berichte und Anfragen

Gemeindevorstand  
am 13. Juni 2017

�� Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 18. Mai 2017
�� Ansuchen um Ratenzahlung
�� Kläranlagenförderung
�� Kindergarten: Einrichtung Gruppenraum und:	
Ankauf Spiel- u. Beschäftigungsmaterial 

�� Genehmigung Dienstvertrag Kinderbetreuerin – 
Karenzvertretung – Still Martina

�� Genehmigung Dienstvertrag Kinderbetreuerin – 
prov. 4. Gruppe – Julia Heiligenbrunner

�� Vergabe A1 und Breitbandeinbauten Knoglgasse
�� Berichte und Anfragen
�� Beratung über Tagesordnung zur Gemeinderatssit-
zung
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Mahnwesen

§ §

§

227 BAO  
Vollstreckbar gewordene Abgaben-
schuldigkeiten sind einzumahnen.

Die Mahnung wird durch Zustellung 
eines Mahnschreibens (Mahner-
lagscheines) vollzogen, in dem der 
Abgabepflichtige unter Hinweis auf 
die eingetretene Vollstreckbarkeit 
aufgefordert wird, die Abgaben-
schuld binnen zwei Wochen, von 
der Zustellung an gerechnet, zu be-
zahlen (Mahnklausel). Ein Nachweis 
der Zustellung des Mahnschreibens 
ist nicht erforderlich; bei Postver-
sand wird die Zustellung des Mahn-
schreibens am dritten Tag nach der 
Aufgabe zur Post vermutet.

 Bei Abgabenschuldigkeiten, die 
durch Postauftrag eingezogen wer-
den sollen, gilt der Postauftrag als 
Mahnung.

ZUSTELLUNG  
LASTSCHRIFTANZEIGE 
(RECHNUNG)

MINDESTENS  
2 WOCHEN FRIST

MINDESTENS  
2 WOCHEN FRIST

BESCHEID ÜBER DIE FEST­
SETZUNG EINER MAHNGEBÜHR  

(0,5 % MIN. € 3,– MAX. € 30,–) UND 
EINES SÄUMNISZUSCHLAGS (2 %)

EINBRINGUNGSMASSNAH­
MEN (EXEKUTION, PFAND­

RECHTSBEGRÜNDUNG, 
ZWANGSVERSTEIGERUNG)

227A BAO  
Im Falle einer Mahnung nach  
§ 227 ist eine Mahngebühr von 
einem halben Prozent des ein-
gemahnten Abgabenbetrages, 
mindestens jedoch drei Euro und 
höchstens 30 Euro, zu entrichten. 
Die Mahngebühr wird bei Zustellung 
des Mahnschreibens mit der Zustel-
lung, bei Einziehung des Abgaben-
betrages durch Postauftrag mit der 
Vorweisung des Postauftrages fällig.

217 BAO  
Wird eine Abgabe, ausgenommen 
Nebengebühren (§ 3 Abs. 2 lit. d), 
nicht spätestens am Fälligkeitstag 
entrichtet, so sind nach Maßgabe 
der folgenden Bestimmungen  
Säumniszuschläge zu entrichten. 
Der erste Säumniszuschlag beträgt 
2 % des nicht zeitgerecht entrichte-
ten Abgabenbetrages.

WAS SIE ÜBER DAS MAHNWESEN WISSEN SOLLTEN

STRENGE RECHNUNG,  
GUTE FREUNDE. 

Es kann schon einmal vorkommen, dass eine Zahlung übersehen 
wird. Mit Einführung unseres neuen Buchhaltungssystems werden Sie 
jetzt automatisch darauf aufmerksam gemacht. Dieses neue Forde-
rungsmanagement richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
Bei den öffentlich-rechtlichen (hoheitlichen) Steuern und Abgaben 
unterliegen wir dabei der Bundesabgabenordnung (BAO). Wie das im 
Überblick aussieht, lesen Sie hier. In den meisten Fällen kommen die 
Paragraphen nicht zum Tragen. Durch zeitgerechte Bezahlung können 
Nebengebühren und Exekutionsgebühren vermieden werden.

€

DIE GESETZLICHEN  
BESTIMMUNGEN SEHEN  
FOLGENDE SCHRITTE VOR:

1    eine Lastschriftanzeige oder 
eine Buchungsmitteilung (ge-
mäß Umsatzsteuergesetz auch 
als Rechnung definiert) wird 
übermittelt. 

 Sollte die offene Forderung nicht 
bis zum Fälligkeitstag entrichtet 
werden 
2    wird ein Bescheid über die  

Festsetzung einer Mahngebühr 
und eines Säumniszuschlag  
ausgestellt. 

 Sollte auch diese offene Forde-
rung nicht beglichen werden,  
3    so werden Einbringungsmaß-

nahmen ergriffen

Unter Einbringungsmaßnahmen 
werden der Postauftrag und die 
Abtretung der Forderung an das 
Gericht verstanden. 

€

1 2 3

SEPA-LASTSCHRIFTVERFAHREN  

(ABBUCHER): 

Ermächtigen Sie uns zum Einzug von 

Abgaben durch Lastschriften. Damit wird 

automatisch zum Fälligkeitstermin der 

Einzug der offenen Forderung von Ihrem 

Bankkonto vorgenommen! Ersparen Sie 

sich damit mögliche Nebengebühren!

STUNDUNG ODER RATENPLAN: Wenn die Entrichtung der Abgaben mit erheblichen Härten verbunden wäre, kann ein Ansuchen um  

Stundung oder die Entrichtung in Raten eingebracht werden. Dieses begründete Ansuchen ist noch vor der Mahnung einzubringen.



Seite 5

Infos

In den Waldbeständen des Verwaltungsbezirkes Melk 
ist aufgrund der vorherrschenden Witterungsverhält-
nisse (Trockenheit) eine sehr starke Austrocknung, 
insbesondere der Streuauflagen der Waldböden ein-
getreten. Weiters ist vielerorts leicht entzündbarer 
Bestandesabraum, wie Zweige, Äste und Wipfelstücke 
vorhanden.
Es ergeht daher nachstehende Verordnung zum 
Schutz der Waldbestände im Verwaltungsbezirk Melk:

Gemäß § 41 Abs. 1 i. V. m. § 170 Abs. 1 des Forstge-
setzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975, i. d. g. F. wird für den 
Verwaltungsbezirk Melk zum Zwecke der Vorbeugung 
gegen Waldbrände verordnet:

 
§ 1

In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Melk 
sowie in deren Gefährdungsbereichen sind jegliches 
Feuerentzünden und das Rauchen verboten.

§ 2
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 
174 Abs. 1 lit. a Zi. 17 Forstgesetz 1975 mit einer Geld-
strafe bis zu € 7.270,-- oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 
Wochen bestraft.

§ 3
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Melk in Kraft.

HINWEIS:
- Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, 
wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen 
eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten 
Wald begünstigen.

Waldbrandgefahr 

Neues Bauhoffahrzeug

Der Gemeinderat Hofamt Priel be-
schloss in seiner Sitzung am 28. 
März 2017 den Ankauf eines neu-
en Bauhoffahrzeuges.

Die Anschaffung wurde notwen-
dig, da das Altfahrzeug bereits 
11 Jahre alt und nicht mehr wirt-
schaftlich war.

Der geleaste VW Caddy 4x4 wurde 
von der Fa. Senker in Ybbs an Bür-
germeister Friedrich Buchberger 
und die Bauhofmitarbeiter über-
geben.

vlnr.: Franz Mühl, Roman Wimmer, Markus Hessel, Josef Scheibreithner, Peter 
Koch, Thomas Schwarz (Niederlassungsleiter) und Bürgermeister Friedrich 
Buchberger bei der Schlüsselübergabe
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Bürgerservice

NÖ Challenge - JETZT ANMELDEN!
Jede Minute Bewegung zählt - So funktioniert die NÖ-Challenge

Egal ob man gerne wandert, läuft oder am liebsten mit dem Fahrrad unterwegs ist, es kommt auf jede Minute 
Bewegung an. Ab 1. Juni 2017 startet der Wettbewerb, bei dem alle Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
cher mithelfen können, ihre Gemeinde zur aktivsten des Bundeslandes zu machen. 

Alles was sie dafür tun müssen lässt sich in nur drei Schritten erklären: 
1. Schritt: „Runtastic-App“ auf das Smartphone laden, 
2. Schritt: Auf www.noechallenge.at zum Wettbewerb anmelden, 
3. Schritt: Sport treiben und sich so viel wie möglich bewegen. 

Jede sportliche Minute wird anschließend von der App dokumentiert und gleichzeitig automatisch auf das Bewe-
gungskonto der jeweiligen Gemeinde gutgeschrieben. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben dabei immer 
die Möglichkeit, den aktuellen Stand des Wettbewerbs auf der Homepage und den Social Media Kanälen von
SPORT.LAND.Niederösterreich mit zu verfolgen.

Abgerechnet wird das große niederösterreichische Bewegungskonto am Tag des diesjährigen Wachaumarathons, 
dem 17. September 2017. Danach werden die Ortschaften mit den meisten gesammelten Bewegungsminuten 
pro Einwohner geehrt und ausgezeichnet. Neben den drei aktivsten Gemeinden in den vier Kategorien „0 – 2500 
Einwohner“, „2501 – 5000 Einwohner“, „5001 – 10.000 Einwohner“ und „über 10.000 Einwohner“, gibt es in einer all-
umfassenden Individualwertung auch wertvolle Sachpreise für die 1000 aktivsten Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
des Wettbewerbs. 

Bei weiteren Fragen zur Einstellung am Smartphone bzw. zur Verbindung mit der App, steht Ihnen unser 
Bürgerservice gerne zur Verfügung!
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Jugend

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket 
bieten günstige, sichere und komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge 
bis 24 Jahre! 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die einfachste und günstigs-
te Art unterwegs zu sein. Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für 
den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung 
sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. 
Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehr-
lingen unter 24 Jahren genutzt werden. 

Überall gültig 
Mit dem Top-Jugendticket um nur € 60,- können 
alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Bur-
genland genutzt werden. Dazu gehören nicht nur 
die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Ri-
chard, sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-
Unternehmen sowie Stadtverkehre oder Wiesel-
busse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa 
touristische Angebote oder die private WESTbahn, 
welche nicht mit den Jugendtickets abgedeckt 
werden. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an 
allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur 
Verfügung. Das Jugendticket um € 19,60 hinge-
gen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis zwi-
schen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets für die kommende Saison kann 
man ab August 2017 in Postfilialen und bei teil-
nehmenden Post Partnern in Niederösterreich 
und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und 
Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im 
VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof 
kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.
at sowie im Ticketshop der Wiener Linien, ÖBB-Ti-
cketshop und der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab Anfang Juni zur Verfügung 

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder 
auf das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2017 bis 
zum 15.9.2018 und sind in Kombination mit einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine 
Aufzahlung von € 40,40 können SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket 
umsteigen. Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline 
unter 0810 22 23 24.

Alle Infos und Preise 
auf www.vor.at

Nur € 60 

www.vor.at

Top-Jugendticket
für Wien, NÖ und BGLD

Für SchülerInnen und Lehrlinge:
Gültig in Verbindung mit einem 
Schüler- oder Lehrlingsausweis 
für alle unter  24 Jahre

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Ö   s in Wien, NÖ 
und BGLD vom 1. Sept. 2017 
bis zum 15. Sept. 2018

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfi lialen, bei teil-
nehmenden Post Partnern 
und auf shop.vor.at

Jetzt auch für das Smartphone

VOR_Jugendticket_A2 4-2017 V4.indd   1 11.04.17   17:26

Das VOR Jugendticket und 
Top-Jugendticket 2017/18

für Wien, Niederösterreich und Burgenland

Jugendgemein-
derätin 
Kerstin Pichler

 

Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2017/18 für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland 
 
Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket bieten 
günstige, sichere und komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!  
 
Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die einfachste und günstigste Art 
unterwegs zu sein. Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg 
zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. 
Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden.  
 
Überall gültig  
Mit dem Top-Jugendticket um nur € 60,- können alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland genutzt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. 
Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder 
Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder die private 
WESTbahn, welche nicht mit den Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges 
Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. Das Jugendticket um € 
19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. 
Lehrstelle.  
 
Die Jugendtickets für die kommende Saison kann man ab August 2017 in Postfilialen und bei 
teilnehmenden Post Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und 
Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. 
Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticketshop der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop 
und der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab Anfang Juni zur Verfügung  
 
Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu 
ausgedruckt oder auf das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets gelten für das kommende 
Schuljahr vom 1.9.2017 bis zum 15.9.2018 und sind in Kombination mit einem Schüler-, Berufsschul- 
oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung von € 40,40 können SchülerInnen und Lehrlinge 
jederzeit vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket umsteigen. Weitere Informationen zu den 
Jugendtickets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24. 
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Kinderferienspiele
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Region Five4you

Badespaß in Persenbeug-Gottsdorf – 
Herzlich Willkommen am Badeteich 

Verbringen Sie tolle Badetage 
am ca. 3 ha großen, natürlichen  

Badeteich in Persenbeug-Gottsdorf. 

Der großzügige Liegebereich, Beachvolleyball-Platz, 
Kinderbereich samt Spielplatz sowie das Buffetgebäude mit schöner Terrasse und 
Sonnenschirmverleih warten schon auf Sie. Seit 2016 stehen Saisonkarteninhabern auch 
Mietfächer für Ihre Badeutensilien zur Verfügung. Günstige Saisonkarten - vor allem für 
Familien – sind direkt an der Kasse erhältlich, bitte hierfür ein Foto mitbringen.  

Eintrittspreise Erwachsene Kinder ab 6 Jahre,  
ermäßigte Eintritte 

Senioren 

Tageskarten € 3,00  € 2,00 € 2,50 
Abendkarten ab 16 
Uhr 

€ 1,50 € 1,00 € 1,00 

Saisonkarten € 30,00 € 20,00 € 25,00 
Familiensaisonkarte – Kinder bis 15 Jahre € 60,-- 

Öffnungszeiten  
täglich von 9.00 bis 21.00 Uhr 

Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug-Gottsdorf 
Tel.: +43(7412)52206 / Fax: +43(7412)53530 / E-Mail: gemeinde@persenbeug-gottsdorf.at 

www.persenbeug-gottsdorf.gv.at 

 

Badeteich Gottsdorf

Zu verkaufen? Zu vermieten?
www.wohnen-im-waldviertel.at

D56_035_AZ_64x25_zuverkaufen_www_RZ.indd   1 05.11.10   14:23
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Waldviertler Tourismustag

 
 

 
 
 
 
 
 

Waldviertler Tourismustag 2017 
Rund 220 Touristiker trafen sich zum Austausch 
 
Am 3. April fand unter Federführung von Waldviertel Tourismus der 4. Waldviertler Tourismustag 
in Pöggstall statt. Das Eröffnungsfestzelt sowie das Schloss Pöggstall bildeten dafür einen 
einzigartigen Rahmen. Die Programminhalte des jährlichen Branchentreffs der Touristiker des 
Waldviertels sorgten bei den rund 220 Besuchern für Wissenszuwachs und Vernetzung.  
 
Zu Beginn präsentierte der Geschäftsführer von Waldviertel Tourismus, Mag. (FH) Andreas 
Schwarzinger, Zahlen und Fakten zum Tourismusjahr 2016 und gab einen Überblick über die 
Schwerpunkte der strategischen Ausrichtung. Das Team von Waldviertel Tourismus informierte über 
Neuigkeiten aus den Bereichen Marketing, Online-Marketing und Online-Vertrieb. Besonders 
hervorgehoben wurden neue touristische Angebote, wie beispielsweise die Initiative „Handwerk & 
Manufaktur im Waldviertel“. 
 
Ein umfangreicher Fachvortrag von Dr. Albert Stöckl, von der Fachhochschule IMC Krems, zeigte auf, 
was sich Gäste in Bezug auf Kulinarik und Regionalität von ihrer Urlaubsdestination erwarten. In seiner 
Studie „Kostbares Österreich“ vergleicht Dr. Stöckl das kulinarische Image Österreichs mit Ländern wie 
Italien oder Frankreich. Zum Thema „Produkterlebnis ist das neue Marketing – analog und digital!“ 
informierte Mag. Martin Schobert von der Firma tourismusdesign GmbH. Er veranschaulichte wie 
wichtig es ist, Content richtig aufzubereiten und an passender Stelle zu distribuieren. Internationale 
Beispiele unterstrichen aktuelle Trends eindrucksvoll. 
 
Auf großes Interesse stießen Präsentationen zur Niederösterreichischen Landesausstellung 2017. 
Neben allgemeinen Informationen zur Ausstellung wurde der Mehrwert neuer Angebote, wie 
beispielsweise die neuen Waldviertel-Stationen, die Rundwanderwege „ECHTdeckungsrouten“ und die 
Naturvermittler präsentiert. Im Anschluss an den Waldviertler Tourismustag bekam jeder Teilnehmer 
die Möglichkeit, die Niederösterreichische Landesausstellung 2017 „Alles was Recht ist“, auf Schloss 
Pöggstall im Südlichen Waldviertel, kostenlos zu besichtigen. 
 
 
 
 
Bild: Waldviertler Tourismustag © Waldviertel Tourismus/www.ishootpeople.at 
Das Foto dient ausschließlich der redaktionellen Verwendung in Online- und Printmedien. 
 
 
 

Rückfragen: Destination Waldviertel GmbH | Sparkassenplatz 1/2/2 | 3910 Zwettl  
Elisabeth Hiess | Tel.: +43 2822 541 09 44 | Fax +43 2822 541 09 36 | Mail: hiess@waldviertel.at 
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informierte Mag. Martin Schobert von der Firma tourismusdesign GmbH. Er veranschaulichte wie 
wichtig es ist, Content richtig aufzubereiten und an passender Stelle zu distribuieren. Internationale 
Beispiele unterstrichen aktuelle Trends eindrucksvoll. 
 
Auf großes Interesse stießen Präsentationen zur Niederösterreichischen Landesausstellung 2017. 
Neben allgemeinen Informationen zur Ausstellung wurde der Mehrwert neuer Angebote, wie 
beispielsweise die neuen Waldviertel-Stationen, die Rundwanderwege „ECHTdeckungsrouten“ und die 
Naturvermittler präsentiert. Im Anschluss an den Waldviertler Tourismustag bekam jeder Teilnehmer 
die Möglichkeit, die Niederösterreichische Landesausstellung 2017 „Alles was Recht ist“, auf Schloss 
Pöggstall im Südlichen Waldviertel, kostenlos zu besichtigen. 
 
 
 
 
Bild: Waldviertler Tourismustag © Waldviertel Tourismus/www.ishootpeople.at 
Das Foto dient ausschließlich der redaktionellen Verwendung in Online- und Printmedien. 
 
 
 

Rückfragen: Destination Waldviertel GmbH | Sparkassenplatz 1/2/2 | 3910 Zwettl  
Elisabeth Hiess | Tel.: +43 2822 541 09 44 | Fax +43 2822 541 09 36 | Mail: hiess@waldviertel.at 
 



Seite 11

NÖ LA 2017

Am 31. März 2017 wurde die Nie-
derösterreichische Landesausstel-
lung "Alles was Recht ist" mit ei-
nem Festakt feierlich eröffnet. Die 
Ausstellung Alles was Recht ist 
blickt in 5 Kapiteln auf die Ent-
wicklung der Rechtsprechung; 
im historischen Kontext bis zu 
aktuellen Fragestellungen.
 
Die feierliche Eröffnung der 
Landesausstellung nahm Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll vor.
„Die Landesausstellungen sind Vi-
sitenkarten unserer Kulturpolitik, 
weil sie die Kultur in die Regionen 
tragen und weil wir sie auch mit re-
gionalpolitischen Zielen verknüp-
fen. Vor allem aber nutzen wir die 
Landesausstellung immer, um 
Orientierung für die Entwicklung 
unseres Landes zu gewinnen“, 
so Pröll. Der Landeshauptmann 
knüpfte an das Ausstellungsthema 
„Alles was Recht ist“ an und beton-
te, dass das Zusammenleben einer 
Gesellschaft nur funktionieren 
könne, wenn nicht nur Rechte be-
ansprucht, sondern auch Pflichten 
erfüllt würden. Zu diesen Pflichten 
gehören der Dank gegenüber den 
Vorfahren, der Respekt vor der 
Geschichte, die Bereitschaft zur 
Eigenverantwortung und das Be-
kenntnis zum Miteinander. Pröll 
mahnte den Mut zum Rechtgeben 
ebenso ein wie einen starken Sinn 
für Gerechtigkeit.

Alles was Recht ist
„Die Ausstellung zeigt Entwick-
lungslinien in der Gesetzgebung 
auf, stellt Fragen nach Vergeltung 
und Strafe und beleuchtet neue 
Formen wie Diversion und Medi-
ation. Demonstriert wird die Aus-
höhlung des Rechtssystems in 
der NS-Zeit, deren Auswirkungen 
und die schleppende Aufarbei-

tung des Unrechts in der Zeit nach 
1945. Originalobjekte, multimedi-
ale und interaktive Stationen ver-
mitteln die Inhalte auf spannende  
Weise. Ein besonderes Anliegen ist 
es, die Ausstellung für alle erleb-
bar zu machen. Alles was Recht ist 
ist eine inklusive Schau, die die Be-
dürfnisse von Menschen mit Be-
einträchtigungen berücksichtigt“, 
erklärte die Wissenschaftliche Lei-
terin der Ausstellung, Dr. Elisabeth 
Vavra.
 
Die Ausstellung wurde in einem 
universellen Design konzipiert: 
u.a. durch unterfahrbare Vitrinen, 
Einhaltung von Griffhöhen und 
Greifweiten, taktile Bodeninfor-
mationssysteme und taktile Ori-
entierungspläne. Die inhaltliche 
Ebene beinhaltet Texte in Profil-
schrift und Braille, Akustik – Au-
diodeskription, taktile Folien zu 
Bildquellen, tastbare Objekte, 
Übersetzung in Gebärdensprache 
sowie Leichter Lesen Texte.
 
Der Kulturvermittlung kommt 
in Form eines diskursiven Rund-
gangs bei der Landesausstellung 
eine wesentliche Rolle zu. Ein Aus-
tausch mit relevanten Fragen zu 
Themen Recht und Gerechtigkeit, 
eng geknüpft an die Objekte, Dar-
stellungen und Inszenierungen 
der Ausstellung fällt den Gästen 
zu; nicht die Rolle der Zuhö-
renden, sondern jene des Ge-
sprächspartners steht im Fokus. 
„Im besten Fall werden Fragen des 
Zusammenlebens offen diskutiert, 
entsteht das, was für die Beteilig-
ten bedeutsam ist, im gemeinsa-
men Gespräch. Diese offene Dis-
kussion setzen wir uns auch als 
Ziel für die Vermittlung in der Nie-
derösterreichischen Landesaus-
stellung“, so Wolfgang Schmutz, 

Kulturvermittlung. Aufgrund the-
matisch sensibler Inhalte kann der 
Gast unterschiedliche Wege durch 
die Ausstellung wählen; dies gilt 
insbesondere für Schulgruppen 
und Familienrundgänge.

Pöggstall ein Zentrum hö-
fischer Kunst!

Eine eigene Sonderausstellung 
unter dem Titel Schloss Pöggstall 
– zwischen Region und Kaiser-
hof widmet sich im Rondell den 
sensationellen Erkenntnissen der 
Bauforschung und der Besitzge-
schichte. „Schloss Pöggstall war 
von Bedeutung! Innovativste Ar-
chitektur, modernste Malerei, wie 
sie erst später für das Kaiserhaus 
dokumentiert ist, wurden hier ver-
wirklicht - international gefragte 
Künstler waren in Pöggstall tätig“, 
schilderten die beiden Wissen-
schaftler Andreas Zajic und. Peter 
Aichinger-Rosenberger voller Be-
geisterung. Zu sehen sind u.a. der 
kostspielige Kostümharnisch Wil-
helms von Rogendorf von 1523, 
ein weltbekanntes und weltbe-
rühmtes Unikat oder auch eine 
Leihgabe aus der Eremitage Sankt 
Petersburg, das Porträt des Georg 
von Rogendorf.

Niederösterreichische Landesausstellung 2017
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 Aus der Ausstellung 
hinaus

Das Los geht’s Heft, unter dem 
Titel Auf den Zweiten Blick, lockt 
in die umliegende Landschaft. 
Ein lehrreicher und lebendiger 
Rundweg um das Schloss von ca. 
einer Stunde mit überraschenden 
Aus- und Einblicken. Des Weiteren 
bilden 6 Waldviertel-Stationen 
eine Auswahl der schönsten Aus-
flugsziele rund um das Schloss 
Pöggstall. Zwischen Donau, Ysper- 

und Weitental bis hin zum Weins-
berger Wald eröffnet sich eine viel-
fach unbekannte Welt, die einlädt, 
sie zu entdecken. „Niederösterrei-
chische Landesausstellungen ma-
chen die unmittelbare Bevölke-
rung stolz auf ihre Region. Durch 
das breite Bühnenprogramm rückt 
die gesamte Ausstellungsregion 
in den Fokus und lädt zu einem 
mehrtägigen Aufenthalt ein “, so 
Kurt Farasin, Künstlerischer Leiter.

Durch die Eröffnungsfeier führ-

te Moderatorin Christiane Teschl. 
Bürgermeisterin Margit Straßhofer 
schilderte die Begeisterung in der 
Marktgemeinde Pöggstall und die 
große Freude der gesamten Re-
gion auf die Landesausstellung.  
Elisabeth Vavra und Andreas Zajic 
unterstrichen die thematische Be-
deutung und Einzigartigkeit die-
ser Landesausstellung. Die Filme 
„Eine Region – eine Ausstellung 
– 6 Stationen“ und  „Das Schloss“ 
zeichneten die Ausstellungsregi-
on rundeten das Programm ab.

Urlaub für pflegende Angehörige: 
Sammeln Sie Kraft! 

Tel. 0676 / 8676 
www.noe-volkshilfe.at

Sie pflegen einen 
Angehörigen und brauchen 
ein bisschen Zeit zum 
Durchschnaufen?  

Vielleicht mit den Kindern 
oder Freunden einen 
Ausflug unternehmen oder 
gar eine Woche Urlaub am 
Meer?

Vor allem pflegende 
Angehörige benötigen 
Erholung um wieder mit 
aller Kraft für andere da 
sein zu können! 

Die Volkshilfe-
MitarbeiterInnen sorgen 
während der Zeit Ihrer 
Abwesenheit dafür, dass der 
Haushalt in Schuss bleibt und 
jeden Tag gutes Essen auf 
den Tisch kommt.  

Sie helfen auch bei der 
Körperpflege, gehen 
einkaufen oder mit zum Arzt. 
Ein Notruftelefon am 
Armgelenk des Angehörigen 
sorgt im Notfall für rasche 
Hilfe.

Wir beraten Sie kostenlos 
über unsere Angebote: 
Mobile Pflege und Betreuung, 
24-Stunden-Betreuung,
Notruftelefon, Essen 

zuhause, Kurzzeitpflege und 
Tagesbetreuung 
Sozialzentrum Wiener 
Neudorf.

Gemeinsam entwickeln wir 
den optimalen Plan, der auf 
Ihre Bedürfnisse abgestimmt 
wird.

Wir beraten Sie auch 
gerne telefonisch über 
unsere Angebote: 
Service-Hotline
0676 / 8676

Angebote für 
SeniorInnen in Ihrer 
Gemeinde

 Mobile Pflege 
 Mobile Betreuung 
 Beratung 
 24-Stunden-

Personenbetreuung
 Essen zuhause 
 Notruftelefon 
 HausFußpflege 
 Sauberservice 
 Kurzzeitpflege oder 

Tagesbetreuung im 
Sozialzentrum
Wiener Neudorf 

Eine Initiative von 
56 Gemeinden, unterstützt von:

Gutes 
Geschäft. 
 Statt leeres Haus. 

Immer mehr Menschen aus der Stadt entscheiden sich für ein Leben im Waldviertel.  
Das ist ein Gewinn für uns alle. Und besonders für Sie, wenn Sie ungenutzte Immo bilien  
oder Wohnräume richtig vermieten oder verkaufen. Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg 
zu einem zusätzlichen Einkommen. Inserieren Sie kostenlos auf  

www.wohnen-im-waldviertel.at/inserieren 
oder erkundigen Sie sich auf Ihrer Gemeinde.



Seite 13

Wohnen im Waldviertel

Pressetext   

 

 

Waldviertler Gemeinden arbeiten zusammen. 
Gemeinsam wollen wir Menschen für das Waldviertel begeistern. 
Seit 2009 nimmt unsere Gemeinde am Projekt „Wohnen im Waldviertel“ teil. Gemeinsam 
mit 55 weiteren Gemeinden setzen wir Aktivitäten, um über die Ortsgrenzen hinaus die 
Vorzüge des Waldviertels als Wohn- und Arbeitsort bekannter zu machen. So wollen wir 
Menschen dazu motivieren, hier zu bleiben oder hier her zu ziehen!  

Mehr Zuzug, weniger Abwanderung. 

Wir haben schon viel erreicht. Seit 2009 sind 
35.000 Menschen in die Region gezogen. Sie alle 
haben hier ihren Hauptwohnsitz begründet. Von 
Abwanderungsregion kann da keine Rede sein. 

Infos zum Wohnen, Arbeiten und Leben im 
Waldviertel unter www.wohnen-im-waldviertel.at  

Kommunikation kann viel bewirken. 

Dieses Jahr fand der Gemeindeworkshop von „Wohnen im Waldviertel“ in Gföhl statt. Thema 
des Vormittags: „Was wir mit Kommunikation erreichen können.“ Und zwar im positiven, als 
auch im negativen Sinne. Fest steht, „man kann nicht nicht kommunizieren“ (das sagte 
schon Paul Watzlawick). 

 
Gemeindevertreter.innen aus dem ganzen Waldviertel am 20. April zu Besuch in Gföhl – © Stadtgemeinde Gföhl. 

Kommunikation passiert überall und zu jeder Zeit. Mündlich, schriftlich und sogar ohne 
Worte. Sie kann großen Nutzen bringen, Probleme lösen, Missverständnisse aus dem Weg 
räumen. Sie kann aber auch Schwierigkeiten und schlechte Stimmung auslösen. Das geht so 
weit, dass man durch Kommunikation dem Image einer Region schadet oder die eigenen 
Kinder dazu bringt, aus der Region wegzuziehen, weil sie hier keine Zukunftschancen sehen.  

Das Waldviertel hat zu kämpfen.  

Vor allem gegen Vorurteile! Obwohl sich in den letzten Jahren vieles bewegt hat, was FÜR 
das Waldviertel spricht, wird der Standort nach wie vor unterschätzt und oft unter Wert 
verkauft. Wir sind von der Region und von unserer Gemeinde überzeugt und dafür 
arbeiten wir! Zusammen! 
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Mit dem modernen Service der digitalen Briefzustel-
lung, dem E-Brief der Österreichischen Post, können ab 
sofort auch Dokumente unserer Gemeindeverwaltung 
(Quartalsvorschreibungen etc.) elektronisch an Sie als 
BürgerIn zugestellt werden. Sie erhalten die Sendun-
gen einfach und bequem  in Ihren E-Briefkasten über-
mittelt. Die Vertraulichkeit der Daten wird durch die 
sichere Informationsübermittlung per E-Brief garan-
tiert, das Briefgeheimnis bleibt damit gewahrt. Nicht 
nur wir als Gemeinde setzen auf dieses neue Service, 
zahlreiche Unternehmen (Banken, Versicherungen, 
Mobilfunkbetreiber) nutzen bereits jetzt diese Art der 
digitalen Zustellung. 

Über Ihren persönlichen E-Briefkasten können Sie 
bequem alle Sendungen abrufen, sieben Tage in der 
Woche rund um die Uhr. Im E-Briefkasten ist Platz für 
500 Sendungen. Die Registrierung und Aktivierung ist 

mit wenigen Schritten abgeschlossen. In den ersten 
Wochen haben bereits über 80.000 Personen in Öster-
reich dieses Service aktiviert und nutzen die Vorteile 
des E-Briefs.

Vorteile für Sie als GemeindebürgerInnen

�� Kostenlos: Für die Nutzung fallen für den Empfän-
ger keine Kosten an

�� Ein elektronischer Briefkasten für alle Dokumente
�� Ein Portal und somit ein Log-in für alle Dokumente
�� Wahrung des Briefgeheimnisses

Detaillierte Informationen zur Registrierung und Akti-
vierung finden Sie unter www.post.at/e-brief

Neues Service E-Brief jetzt auch für 
Hofamt Priel verfügbar
Erhalten Sie die Briefe der Gemeinde digital: Mit dem E-Brief der Österreichischen Post
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TRANSPORTE - ERDBAU

3681 Hofamt Priel
Rottenberg 6

0664/2163863

Gewerbe
Anmeldung:

Andreas Leitner, Mitterberg 4/2
�� Erzeugung von kunstgew. Zier- und Schmuckgegen-
ständen

Gunnar Franz Karl Still, Relthgasse 2/2
�� Hilfestellung zur Erreichung einer körperl./energet.Aus-
gewogenheit

Karin Raffetseder, Lanhofstraße 10/2
�� Reisebetreuung

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

BESTENS  
BETREUT

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-
Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht. © März 2017

 Mobile Pflege und 
Betreuung  
(Sozialstation)

 Essen zuhause 
 Notruftelefon

 Beratung z.B. Pflegegeld 
(Antrag, Erhöhung)

 Mobile Therapie
 HausFußpflege**
 24 Stunden Betreuung*

Cecilia Nemesne Nemeth, Neubaugasse 5b/11
�� Werbemittelverteiler

Anita Helga Landstetter, Rottenhof 12
�� Handelsgewerbe mit Ausnahme der reglementierten 
Handelsgewerbe

Rene Porranzl, Rehberg 6/2
�� Hausbetreuung

Wir bringen Leben 
in Ihre Immobilie. 

 Und Geld 
 auf Ihr Konto.
Immer mehr Menschen aus der Stadt entscheiden  
sich für ein Leben im Waldviertel. Das ist ein Gewinn für 
uns alle. Und besonders für Sie, wenn Sie ungenutzte 
Immo bilien oder Wohnräume richtig vermieten oder  
verkaufen. Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg zu einem 
zusätzlichen Einkommen. Inserieren Sie kostenlos auf 
www.wohnen-im-waldviertel.at/inserieren 
oder erkundigen Sie sich auf Ihrer Gemeinde.
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1. Gruppe, 18:30 Uhr 2. Gruppe, 19:30 Uhr

Kurs 1 - September 2017 3 Kurstage Preis: Euro 28,50,-

MO  11.09.17 - 18.09.17 - 25.09.2017

Kurs 2 - Oktober 2017 4 Kurstage Preis: Euro  38,00,-

MO  02.10.17 - 09.10.17 - 16.10.17 - 23.10.2017

Kurs 3 - November 2017 4 Kurstage Preis: Euro  38,00,-

MO  06.11.17 - 13.11.17 - 20.11.17 - 27.11.2017

Bezahlung am ersten Kurstag im Hallenbad Yspertal, beim Bademeister.

Mit freundlichen Grüßen

Koch Roswitha

Kursleiterin

Aquafit Instructor

0650/9901213 kochrosi@gmx.at www.energie-fit.eu

von September - November 2017 - Hallenbad Yspertal

Immer Montags - Badbenützung von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Wassergymnastik - Kursprogramm

Anmeldung erforderlich und ab jetzt möglich

Kursleiterin Koch Roswitha, Weinserstraße 26/2 3681 Hofamt Priel

Kursbeitrag Euro 9,50,-/Einheit

hier die oben genannte Stornogebühr pro Einheit verrechnet.

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung!

Keine Stornogebühr: Bei einer ärztlichen Bestätigung

Sollten Sie einmal verhindert sein dann besteht die Möglichkeit eine

Ersatzperson zu schicken die Ihre Einheit übernimmt.

Sollte keine Ersatzperson teilnehmen wird eine

Dies gilt auch für ein ganzes Kursprogramm.

Stornogebühr von Euro 6,00,-/ Einheit eingehoben.

Übernimmt keine Ersatzperson Ihren angemeldeten Kurs, wird auch 
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Natur im Garten

Niederösterreichs Gemeinden bis 2020 pestizidfrei
Seit 18 Jahren setzt sich die Aktion „Natur im Garten“ für die Ökologisierung von Gärten und Grünräumen 
in Niederösterreich ein. Über 14.900 Gärten werden alleine in Niederösterreich nach den „Natur im Garten“ 
Kriterien gepflegt. Auch Niederösterreichs Gemeinden nehmen bei der ökologischen Bewirtschaftung eine 
Vorreiterrolle bundesweit ein. „229 Gemeinden oder 40 Prozent in Niederösterreich verzichten bei der Pfle-
ge der Grünräume und Parks auf Pestizide“, so Landesrat Karl Wilfing, verantwortlich für die Aktion „Natur 
im Garten.“ „Wir wollen Niederösterreich noch lebenswerter machen und haben ein klares Ziel formuliert: 
Bis 2020 sind Niederösterreichs Grünflächen pestizidfrei“, gibt Wilfing die Richtung vor. 

2017 sind zahlreiche NÖ-Gemein-
den bei der Grünraumbewirtschaf-
tung ökologisch geworden: „Ich 
gratuliere den Kommunen für ihr 
Engagement und ihre Vorbildwir-
kung gegenüber der Bevölkerung. 
Gerade als Vater dreier Töchter 
bin ich beruhigt, wenn meine En-
kel beim Spielen auf öffentlichen 

Spielplätzen oder in Parks nicht 
mit Gift in Kontakt kommen. Daher 
haben wir gemeinsam mit dem 
Niederösterreichischen Gemein-
debund das Ziel formuliert, dass 
bis 2020 alle Parks und Grünräume 
Niederösterreichs giftfrei werden“, 
so Landesrat Karl Wilfing, der die 
Bedeutung des Taten hervorhebt: 

„Die Städte und Gemeinden sind 
ein wichtiger Motor, um die Öko-
logisierung der Grünflächen noch 
tiefer in der Bevölkerung zu veran-
kern.“ 229 oder 40 Prozent der 573 
niederösterreichischen Gemein-
den verzichten bereits auf den 
Einsatz von Giftmitteln. 

Über „Natur im Garten“
„Natur im Garten“, eine Initiative 
des Landes Niederösterreich tritt 
seit 18 Jahren für die Ökologisie-
rung von Gärten und Grünräumen 
ein. Die Expertinnen und Experten 
von „Natur im Garten“ stehen den 
Gemeinden mit persönlicher Bera-
tung vor Ort sowie einem umfas-
senden Vortragsprogramm beim 
Umstieg auf eine ökologische Be-
wirtschaftung zur Seite. Von Nie-

derösterreich aus wurde die Idee 
bis weit über die Grenzen hinaus-
getragen: Mittlerweilen zieren in 
Deutschland, Schweiz, Tschechien, 
Slowakei, Südtirol und Österreich - 
Oberösterreich, Burgenland, Vor-
arlberg und Tirol - knapp 20.000 
Plaketten mit dem Igel die Zäune 
von privaten Gartenfreudinnen 
und Gartenfreunden, welche ihre 
Gärten  streng nach den „Natur im 

Garten“ Kriterien ohne Pestizide, 
chemisch-synthetische Dünge-
mittel und Torf. Zugleich wird gro-
ßer Wert auf biologische Vielfalt 
und Gestaltung mit heimischen 
und ökologisch wertvollen Pflan-
zen gelegt. Das „Natur im Garten“ 
Telefon beantwortete bislang 
über 540.000 Anfragen von Gar-
teninteressierten zu allen Themen 
rund ums ökologische Garteln.
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Senioren

Wie auch in den vergangenen 
Jahren fand heuer wieder ein ge-
meindeinterner Seniorenausflug 
statt.
Am 7. Juni 2017 gestaltete die Ge-
meinde Hofamt Priel gemeinsam 
mit dem Bürgermeister Friedrich 
Buchberger den alljährlichen Se-
niorenausflug.

Vom Gemeindezentrum Hofamt 
Priel fuhren die 99 angemeldeten 
Senioren ab nach Maria Laach. 
Dort fand die Heilige Messe mit 
Herrn Pfarrer Mag. Jan Skryzpek 
statt. Anschließend genießten die 
Senioren ein köstliches Mittagses-
sen mit einem netten Ambiente im 
Gasthaus Dorfhotel Grüner Baum. 

Gegen 14.00 Uhr besuchten alle 
die Kittenberger Erlebnisgärten. 
Den Abend ließen Sie dann beim 
Heurigen Buchinger in Mautern-
bach ausklingen.

„Älter werden – Jung bleiben“ Seniorenausflug 2017
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Aus den Schulen

Die Volksschule Persenbeug hatte am 8. März 2017 
Besuch vom TEAM Sieberer mit ihrem Theaterprojekt 
„Alles, was Flügel hat!“. 
Dabei handelt es sich um ein pädagogisches Mitspiel-
theater zum Thema Suchtprävention, das speziell für 
Volksschulkinder entwickelt wurde. Es wurden al-
tersgemäße Konfliktsituationen dargestellt und ge-
meinsam mit den Kindern Lösungsvorschläge dafür 
erarbeitet. Das Theaterstück behandelte die Themen 
Soziales und stärkendes Miteinander, Individualität, 
Selbstwert, Selbstwahrnehmung und Umgang mit 
Ängsten.

Ziel dieses Projektes ist es, die Lebenskompetenzen 
der Kinder zu stärken, um sie auf dem Weg in eine 
suchtfreie Zukunft zu begleiten. Im Zuge dessen 
wurde bereits am 2. März ein Elternabend zum The-
ma Suchtprävention bereits im Volksschulalter und 
dessen Bedeutung im Alltag der Kinder in der VS Per-
senbeug veranstaltet. Dieser Elternabend wurde von 
Johann Wiesinger,  Experte des Fachbereichs Sucht-
vorbeugung, sehr interessant gestaltet. 
Die Schüler und Lehrer der VS Persenbeug, sowie die 
Eltern, die das Theaterstück ebenfalls besuchen durf-
ten, waren begeistert von „Alles, was Flügel hat!“.

Interaktives Theaterprojekt „Alles, was Flügel hat!“

Am 17. März 2017 war die Autorin Karin Ammerer 
zu Gast in der Volksschule Persenbeug. Dabei beein-
druckte die Autorin Schüler und Lehrer, indem sie die 
Kinder in spannende Erlebniswelten entführte.
Die Vorschulgruppe, die 1. und 2. Klassen nahmen 
an der interaktiven Lesung „Auch Spuken will gelernt 
sein“ teil. Dabei wurden die Kinder in die Geisterschu-
le Schloss Spukenstein mitgenommen.  Am Ende er-
hielt jede Klasse ein Geisterdiplom und jedes Kind eine 
Mutmachkarte.
Die 3. und 4. Klassen kamen in den Genuss der inter-
aktiven Lesung „Inspektor Schnüffel ermittelt!“ Hier 

mussten die Kinder in Teams  drei Ratekrimis und kniff-
lige Detektivaufgaben lösen, um den Titel „Meisterde-
tektiv“ zu erhalten. Auch hier bekam jede Klasse eine 
Urkunde. Für jeden erfolgreichen Ermittler gab es ei-
nen Detektivausweis. 
Es gab auch die Möglichkeit, Bücher von der Autorin 
zu bestellen. Die Lesungen wurden heuer wieder von 
Hartis Buchshop (Herrn Hartmann) aus Maria Taferl 
mitfinanziert. Da unserer Schule viel daran liegt, den 
Kindern Lust auf Bücher und aufs Lesen zu machen, 
bedanken wir uns herzlich bei Herrn Hartmann für die 
tolle Unterstützung!

Lesung mit Kinderbuchautorin Karin Ammerer
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aus den Schulen

Am 18. Mai 2017 absolvierten 28 
Kinder der Volksschule Persen-
beug die praktische Radfahrprü-
fung. Über die bestandene Prü-
fung freuten sich die Kinder der 4. 
Klassen mit den Lehrerinnen VOL 
Leonhartsberger Margit und VL 
Lahmer Verena sowie den Polizei-
inspektoren Löffl Rudolf und Niterl 

Andreas.
4a: Bayerl Justin, Jaidhauser Tobi-
as, Obernberger Marco, Schachen-
hofer Fabian, Schwaiger Tobias, 
Vogler Tobias, Zettl Lorenz, Brun-
ner Sina, Kormanjos Elina, Reith-
ner Sofia, Schöller Elisa, Temper 
Helena, Wurzer Sophie 
4b: Augner Niko, Frühauf Lukas, 

Gosch Vincent, Gruber Thomas, 
Grutschnig Hans Felix, Leitner 
Christian, Schmid Julian, Stöger 
Alexander, Zauner Florian, Edel-
bauer Nadja, Grohs Larissa, Kam-
merer Jenara, Poschenreither Ali-
na, Schinnerl Emilia und Wenko 
Melanie.

1. Reihe: ROL Andrea Buxhofer, Pfarrer Mag. Jan Skrypek, Samira Grundböck, Emilie Stadler, Ella Halmich, Lara Dirtl, Marie Kopatz, Miriam 
Zeilinger, Valerie Langthaller
2. Reihe: RL César Cárdenas, Vizebm. Gerhard Leeb, Marcel Schnabl, Timon Grundböck, Kevin Vorderderfler, Temper Gabriel, Hartwagner Ro-
land, Jonas Gattinger, Jonas Loè, VD Eva Wurzer, VL Elisa Michel, VOL Brigitte Jüttner, Bm. Friedrich Buchberger

Radfahrprüfung bestanden

Erstkommunion in Gottsdorf am 30. April 2017
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aus den Schulen

Erstkommunion in Persenbeug am 14. Mai 2017

1. Reihe: Bm. Friedrich Buchberger, VL Elisa Michel, Fr. Elisabeth Undeutsch, ROL Andrea Buxhofer, Sara-Marie Krumböck, Daniel Binder, Bene-
dikt Buchenreithner, Dominik Moser, Samuel Gundacker, Leonie Kienböck
2. Reihe: RL César Cárdenas, Marvin Puchebner, Katharina-Anna Moser, Eric-Alexander Moser, Lea Klackl, Alexander Wagner, Leon Graf, Pfarrer 
Mag. Jan Skrypek, Bm. Manfred Mitmasser, VD Eva Wurzer, VOL Brigitte Jüttner
3. Reihe: Lukas Brandl, Jana Zauner, Daniel Jaidhauser, Valentina Pichler, Erik Fahrnberger, Luise Peham
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Kindergarten

Zauberer-Bilderbuchkino
Der Besuch des Zauberers und die Vorstellung  mit Sabine Pezzl  im Gemeindezentrum waren für die Kinder zwei 
besondere Erlebnisse. 

Kooperation Kindergarten – Schule
Die „Großen“ durften die Schule zwei Mal besuchen und an verschiedenen 
Unterrichtseinheiten teilnehmen. Schüler der 3. Klasse betreuten die zukünf-
tigen Schüler. 
Interessante Experimente mit Salz und Eis zeigten Schülerinnen der neuen 
Mittelschule Persenbeug. 

Maifest im Kindergarten
Bei herrlichem Wetter wurde der geschmückte Maibaum aufgestellt. Lieder 
und Tänze rundeten das Programm ab. 
Bei den Spielstationen hatten Kinder und Eltern viel Spaß. Beim Scheibtru-
he Wettlauf zeigten die Eltern besonders viel Einsatz. Der schnellste „Fahrer“ 
vom Scheibtruhen – Wettlauf war Johnny Bayerl mit einer Zeit von 10,88 sec.

Herzlichen Dank  an alle, die uns im letzten Kindergartenjahr unterstützt haben!

Schöne erholsame Ferien wünscht das Kindergartenteam
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Unsere GemeindebürgerInnen

Wir gratulieren...

Herrn Herbert Freistätter zum 80. Geburtstag Frau Anna und August Klammer zur Eisernen Hochzeit

Sterbefälle

Nezu Takayoshi, Am Reitern 24
Bernert Manfred, Rottenbergerstraße 10
Lechner Anna, Fürholzstraße 12
Temper Franz, Holzian 11/2
Schöller Elfriede, Vogeltennweg 4
Poschenreither Theresia, Zoterhofstraße 7/2

Wir gratulieren...
Herr Dipl.-Ing. Manuel Stad-
ler, BSc hat sein Studium an 
der TU Wien, Wirtschaftsinge-
nieurwesen Maschinenbau mit 
ausgezeichnetem Erfolg abge-
schlossen und ist nun berech-
tigt den akademischen Grad 
„Diplom-Ingenieur“ (Dipl.-Ing. 
oder DI) zu führen. Eheschließungen

Michaela (Krifter) und Andreas Fasching

Am Samstag, den 10. Juni  gaben sich And-
reas Fasching und Michaela Krifter (Hofamt 
Priel, Klosterweg) im Schloss Leiben das „Ja-
Wort“. Die Gemeinde Hofamt Priel wünscht 
zum gemeinsamen Lebensweg alles Gute!
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Gemeindeamt Hofamt Priel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/52421, Fax: Klappe 5
Email: gemeinde@hofamtpriel.at
Homepage: www.hofamtpriel.at
So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:
Alexander Heiligenbrunner 	 DW 11
Leopold Aistleitner	 DW 16
Franz Jaschke	 DW 10
Vanessa Brunner	 DW 13

Bürgerparteienverkehr:
Montag	 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Dienstag	 8.oo - 12.oo Uhr
Mittwoch	 8.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag	 kein Parteienverkehr
Freitag	 8.oo - 12.oo Uhr
Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 0664/261 62 82

Bezirkshauptmannschaft Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 25a, Tel: 02752/9025
Di, Do, Fr	 08:00 - 12.00 Uhr
Mo	 13:00 - 19:00 Uhr
Di 	 13:00 - 15:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo-Fr	 08:00 - 12:00 Uhr
Mo	 13:00 - 19:00 Uhr
Di	 13:00 - 15:00 Uhr
BH-Außenstelle Ybbs:
3370 Ybbs, Hauptplatz 1, Tel: 07412/52433
Mi	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr

Finanzamt Melk
3390 MELK,  Abt Karl Straße 25, Tel. 050233233
Mo, Di, Mi, Do 	07:30 - 15:30 Uhr,  Fr  07:30 - 12:00 Uhr

Arbeitsmarktservice Melk
3390 Melk, Babenbergerstraße 6-8, Tel. 02752/50072
Mo - Do  	 07:30 - 15:30 Uhr
Fr	 07:30 - 13:00 Uhr

NÖ Gebietskrankenkasse, Bezirksstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 21, Tel. 05 0899-
6100, Fax: 05 0899-1280, E: poechlarn@noegkk.at
Mo bis Do	 07:30 - 14:30 Uhr
Fr	 07:30 - 12:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Kammer f. Arbeiter und Angestellte, Tel.: 05 03 03 
3390 Melk, Hummelstraße 1 bzw. PÖCHLARN Gebiets-
krankenkasse Regensburgerstraße 2, jeweils jeden  
2. Donnerstag von 8.00 – 11.30 Uhr / 12.30 - 14.00 

Sozialstation NÖ Volkshilfe
Bezirksbüro Melk
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Tel. 07412/55820
melk@noe-volkshilfe.at
Mo, Di, Mi, Fr	 08:30 - 12:00 Uhr
Do	 13.00 - 16.00 Uhr

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
in der Bezirksbauernkammer Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 19
Tel.  05/0259-41100
jeden Do	 08:30 - 12:00 Uhr u 13:00 - 15:00 Uhr

Behindertenverband KOBV
Sprechtag bei der Arbeiterkammer Melk
3390 Melk, Hummelstraße 1
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 9 Uhr - 10:30 Uhr

Hilfswerk Südliches Waldviertel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/53414
Mo bis Fr 	 08:00 - 12:00 Uhr
telefonisch Mo - Do 	 13:00 - 15:00 Uhr

Mutter-/Elternberatung im Gemeindezentrum
Dr. Tatjana Offenberger
jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:30 Uhr

Arbeiterkammer
3390 Hummelstraße 1
Mo-Do 8- 16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
Tel: 05/7171 - 26250

Bezirksgericht Melk
3390 Melk, Bahnhofplatz 4 
Telefon: +43 2752 52333-0 
Fax: +43 2752 52333-20 
Amtsstunden: Montag bis Freitag 7.30 bis 15.30 Uhr
Amtstag: Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Parteienverkehr 8.00 bis 12 Uhr 
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Info

Frühshoppen 
am Dorfplatz

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Hofamt Priel

15.08.2017 ab 10 Uhr
mit den
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Info

    KRANKENTRANSPORT

Samariterbund Krankentransport 

Professionell - Schnell - Sicher

   14 841

    

24 – Stunden B

      
Professionelle Betreuung 

 
Professionelle Betreuung 

gerade im Bereich der Betreuung

und Transparenz eine große Rolle 

auf zwischenmenschlicher Basis, sondern generell.

Wir finden für Sie nicht nur die richtigen Betreuungspersonen, sondern 

unterstützen Sie dabei die möglichen finanziellen Förderungen zu 

bekommen. Als direkte Ansprechpartner stehen wir Ihnen vor

während der Betreuung immer zur Verfügung.

 
Margarete und Herbert 

wünschen Ihnen 

Tel.: 0676/755 5352

www.regenbogen

ZUHAUSE LEBEN,

SOLANGE SIE MÖCHTEN

Betreuung in Ihrer Nähe

   
Professionelle Betreuung – eine Sache des Vertrauens!

Professionelle Betreuung – eine Sache des Vertrauens

Bereich der Betreuung spielen Vertrauen 

und Transparenz eine große Rolle – 

auf zwischenmenschlicher Basis, sondern generell.

 
Wir finden für Sie nicht nur die richtigen Betreuungspersonen, sondern 

Sie dabei die möglichen finanziellen Förderungen zu 

Als direkte Ansprechpartner stehen wir Ihnen vor

während der Betreuung immer zur Verfügung. 

Margarete und Herbert Pichler,

wünschen Ihnen viel Gesundheit.

Tel.: 0676/755 5352 

www.regenbogen-betreuung.at

ZUHAUSE LEBEN, 

SOLANGE SIE MÖCHTEN

etreuung in Ihrer Nähe 

eine Sache des Vertrauens! 

eine Sache des Vertrauens,  

spielen Vertrauen  

 nicht nur  

auf zwischenmenschlicher Basis, sondern generell. 

Wir finden für Sie nicht nur die richtigen Betreuungspersonen, sondern 

Sie dabei die möglichen finanziellen Förderungen zu 

Als direkte Ansprechpartner stehen wir Ihnen vor als auch 

Pichler, 

viel Gesundheit. 

betreuung.at           

 

SOLANGE SIE MÖCHTEN 
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Vereinswesen

Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf 
3681 Hofamt Priel Gegründet 1924

Kdt: LINDNER Wolfgang, 0664/73924428 | Kdtstv: MAYRHOFER Christoph, 0650/8124932 | V:  KILNBECK Andreas, 0664/1538606

Geschätzte Gemeindebürger

Das erste Halbjahr 2017 ist fast vorüber und so wollen 
auch wir Ihnen einen kurzen Rückblick bezüglich un-
serer Tätigkeiten vorbringen.

Seit Beginn des Jahres mussten die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Weins-Ysperdorf zu 2 Brand-
einsätzen, 12 technischen Einsätzen (Einsätze nach 
Verkehrsunfällen, Unwettereinsätze,…) und einem 
TUS Brandmeldealarm im Donaukraftwerk Ybbs- Per-
senbeug ausrücken.

Im Zuge unserer Ausbildung wurde Anfang März die 
Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ nach ca. 
dreimonatiger Vorbereitungszeit erfolgreich abge-
legt. Dabei erreichten 8 Mitglieder das Abzeichen in 
Bronze und 5 Mitglieder das Abzeichen in Silber.
Im April wurde dann die Schiffsführerausbildnerfort-
bildung, eine Ausbildung des Landesfeuerwehrver-
bandes NÖ, erstmalig bei uns durchgeführt. In zwei 
Tagen wurden auf der Donau das Zielankern von Bo-
jen, das Ziehen von Ölsperrelementen sowie der ge-
samte Aufbau der Ölsperre geübt.

Anlässlich der Katastrophenhilfsdienstübung „Danu-
be Storm“ in Melk wurde ebenfalls ein Teil unserer Öl-
sperre im Donauraum Melk aufgebaut.
Weiters wurde eine technische Übung (Unfall auf 
einer Baustelle mit Menschenrettung), eine Win-
terschulung, eine Einsatzleiterschulung, eine Was-
serdienstübung sowie eine Funk- und Atemschutz-
übung durchgeführt. Den Abschluss bildete die 
Unterabschnittsübung bei der Sportanlage Rotten-
berg. Annahme war ein Brandeinsatz im Rahmen ei-
ner Veranstaltung mit 23 Verletzten. Dabei kamen 4 
Feuerwehren (80 Mitglieder) sowie Arbeitersamari-
terbund und Rotes Kreuz (10 Mitglieder) zum Einsatz.

Genaue Informationen zu unseren Einsätzen, 
Übungen und Tätigkeiten können sie auf unserer 

Homepage unter www.ff-weins-ysperdorf.at 
nachlesen.
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Vereinswesen

Im Rahmen der diesjährigen Florianifeier in Persen-
beug wurde PFM Florian SCHLICHTING als neues 
Mitglied unserer Wehr angelobt. Des Weiteren wurde 
OFM Georg RESCH von der FF Preinsbach in den ak-
tiven Stand der FF Weins Ysperdorf übernommen. Auf 
diesem Wege möchte ich unseren neuen Kameraden 
alles Gute, viel Kraft und Freude bei ihren Aufgaben 
und Herausforderungen wünschen.

Derzeit bereitet sich die Bewerbsgruppe auf den Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerb sowie unsere Zillen-
fahrer auf die bevorstehenden Wasserdienstleistungs-
bewerbe vor.

Abschließend darf ich Sie, liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, zu unserem Sommerfest 
(7. bis 9. Juli) recht herzlich einladen. Im Rahmen der 
Feldmesse werden dann unsere neuen Einsatzhelme, 
welche im April eingetroffen sind, gesegnet und über-
geben. 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Herrn Bürger-
meister, Vizebürgermeister, Gemeinderäte und Spon-
soren, die einen wesentlichen Anteil an der Beschaf-
fung dieser Ausrüstung geleistet haben.

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Sommer und 
erholsamen Urlaub.

Ihr Feuerwehrkommandant:
Wolfgang LINDNER
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Vereinswesen

Für unsere Herren des UFV Hofamt Priel ist die Frühjahrssaison beendet, somit ist auch die Saison 2016/2017 der 
Melktaler Hobbyliga vorüber. Nach den insgesamt 14 gespielten Matches belegen sie nun den guten 4. Platz, da-
her dürfen sie in der 1. Liga der Melktaler Hobbyliga bleiben, wo sie erst im Herbst 2016 aufgestiegen sind.

Ergebnisse im Überblick der Melktaler Hobbyliga 1 Frühjahrsrunde 2017:

Datum Mannschaft Erg. Torschützen

09.04.2017 FC Cornetto UFV Hofamt Priel 1:3 Payreder Franz,  
Resch Georg,  

Bachinger Lukas

14.04.2017 UFV Hofamt Priel FC Corona 5:4 Gubitzer Florian, Hofstätter Micha-
el, Payreder Franz, Scheibreithner 

Thomas, Bachinger Lukas

22.04.2017 SK Ruprechtshofen UFV Hofamt Priel 4:1 Hofer Daniel

05.05.2017 SU St.Georgen/Leys UFV Hofamt Priel 1:0

21.05.2017 HFC Matzleinsdorf UFV Hofamt Priel 1:0

26.05.2017 UFV Hofamt Priel CF Kapo 07 3:2 Gubitzer Florian, Hofstätter Micha-
el, Payreder Franz

02.06.2017 UFV Hofamt Priel HCU Randegg 1:3 Payreder Franz

Aktuelle Tabelle der 1. Liga der Melktaler Hobbyliga Saison 2016/2017

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Diff. Pkt.

1 HCU Randegg 05 14 13 1 0 77:13 64 40

2 CF Kapo 07 14 10 1 3 57:26 31 31

3 SK Ruprechtshofen 14 5 2 7 24:30 -6 17

4 UFV Hofamt Priel 14 5 1 8 27:38 -11 16

5 FC Corona 14 5 1 7 36:55 -19 16

6 FC Cornetto 14 4 2 7 25:44 -19 14

7 SU St. Georgen / Scheibbs 14 3 4 7 21:35 -14 13

8 HFC Matzleinsdorf 14 2 4 8 16:42 -26 10

Verstärkung ist immer gefragt bei den Herren des UFV Hofamt Priel! Bei Interesse melde dich bei Hofer Daniel un-
ter 0650/52 65 256. Infos erhält man auch auf unserer Homepage 

www.usvhofamtpriel.at

Verstärkung gefragt!

Karin Ringler



Seite 30

Vereinswesen

Vorbereitungsmatch
Das erste Match der Damen des UFV Hofamt Priels wurde am 5.3.2017 auf der Sportanlage in Ysper ausgetragen. 
Bei frostigen Temperaturen und geschwächten Kader kämpften die Mädels gegen FSG St. Oswald/Nöchling/Ys-
pertal (Gebietsliga). Leider mussten die Mädels aus Hofamt Priel eine 4:0 Niederlage einstecken.
Ein zweites geplantes Vorbereitungsspiel gegen die Damen aus Waldhausen wurde von den Gegnern aufgrund 
von Spielermangel leider kurzfristig abgesagt.

Sieglos bei der Rückrunde in der Joker Möbel Frauengruppe West
Am 08.04.2017 starteten die Damen des UFV in die Rückrunde der NÖFV Joker Möbel Frauengruppe West. 
Der erste Gegner war Union Haag. Durch eine Gelb-Rote Karte zu Beginn der zweiten Halbzeit, waren die Hofamt 
Prieler Mädels geschwächt und konnten den 1:0 Rückstand nicht mehr aufholen. 
Auch bei den restlichen Spielen, bis auf zwei Ausnahmen, konnten die Hofamt Prielerinnen gut mithalten und es 
fehlte oft nur ein Tor um einen Punkt in der Tabelle zu ergattern. 
Trotz kämpferischer Leistung der Hofamt Prieler Mädels reichte es auch bei den restlichen 6 Spielen nie zu einem 
Sieg und somit landen die UFV Damen am letzten Platz in der Tabelle. 

Spielergebnisse der Rückrunde

Union Haag – UFV Hofamt Priel 1:0
UFV Hofamt Priel - Göstling 3:4
Mank – UFV Hofamt Priel 6:0
FSG Euratsfeld - UFV Hofamt Priel 2:1 
SKU Amstetten - UFV Hofamt Priel 3:1
UFV Hofamt Priel – Neuhofen/Ybbs 2:3
UFV Hofamt Priel - USV Ferschnitz 1:8

Tabelle

1. USV Ferschnitz 34
2. Göstling 27
3. FSG Euratsfeld 26
4. Neuhofen/Ybbs 22
5. Union Haag 19
6. Mank 17
7. SKU Amstetten 11
8. UFV Hofamt Priel 3

Mannschaft PunkteRang

Ballspenden
Bedanken möchten wir uns recht herzlich beim Gemeinderat Koch Stefan, Gemeinderätin Pichler Kerstin 
und Geschäftsführenden Gemeinderat Eder Franz für die Ballspenden!

Koch Stefan beim Spiel gegen Göstling Pichler Kerstin beim Spiel gegen 
Neuhofen/Ybbs Eder Franz beim Spiel gegen Ferschnitz
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Carmen Porranzl

Interesse am Fußball? Schau vorbei!
Fußballbegeisterte Mädels und Damen sind jederzeit willkommen - ein-
fach unverbindlich bei einem Training vorbei kommen und loskicken :-)
Alle Termine und Infos sind wie gewohnt auf unserer Homepage
www.usvhofamtpriel.at zu finden. 

Am Donnerstag, den 13.04.2017 traten die Stockschützen vom UESV Hof-
amt Priel gegen Wechling 2 in der ersten Runde des diesjährigen NÖ CUP 
an. Nach einem hervorragenden Start in die Partie gingen unsere Schüt-
zen  Manfred Steinberger, Klaus Steinberger, Reinhard Eder und Alex Hei-
ligenbrunner rasch mit 4:0 in Führung. Die dritte Partie ging dann knapp 
verloren. Die Spiele 4 und 5 konnte unsere Mannschaft wieder souverän 
für sich entscheiden, sodass nach knapp ca. 2 Stunden Spielzeit der Sieg 
für den UESV Hofamt Priel fixiert werden konnte. 

UESV HOFAMT PRIEL – WECHLING 2 :
8:2 (mit einer Stockquote von 102:58)

NÖ CUP – Stocksportler in Runde 2

Am 10.05.2017 fand das CUP-Spiel gegen den ASK Amstetten statt. Nach schwachem Beginn und einer Niederlage 
im ersten Spiel mit 5:35 war Handlungsbedarf! Amstetten geht somit 2:0 in Führung. Die Hofamt Prieler konterten 
und gewannen die beiden nächsten Spiele 21:3 und 32:0. Somit führte Hofamt Priel mit 4:2 in der best of seven 
Serie. Je länger die Partie dauerte desto knapper wurde die Angelegenheit. ASK Amstetten schaffte den Ausgleich 
auf 4:4 mit einem 21:17 Erfolg im 4. Spiel. Hofamt Priel konterte abermals und setzte sich im 5. Spiel mit 18:6 durch. 
Die 6. Partie ging wieder 23:5 zu Gunsten der Gäste aus. Somit musste die 7. Partie über den Aufstieg entscheiden. 
Hofamt Priel geht nach 3 Kehren mit 13:0 in Führung – Amstetten gewann die 4. Kehre und verkürzt auf 13:5. In 
der 5. Kehre ergab sich für Hofamt Priel mit einem Nachschuss die Chance den Sack zuzumachen. Der Stockschuss 
gelang – Hofamt Priel geht mit 18:5 uneinholbar für die letzte Kehre in Führung.

Das spannende CUP-Spiel konnte somit 8:6 (116:100 Stockpunkte) gewonnen werden. Mit Spannung wartet man 
nun auf die Auslosung der 3. Runde.

Stockschützen Hofamt Priel erreichen 3. Runde im NÖ CUP

Am Freitag, den 12.05.2017 traten unsere Schützen, Josef 
Schauer, Klaus Steinberger, Manfred Steinberger und Alex 
Heiligenbrunner beim Pokalturnier in Ybbs an. Die Mann-
schaft aus Hofamt Priel belegte hinter dem ESV Wechling den 
hervorragenden 2. Platz.

2. Platz beim Pokalturnier in Ybbs
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Alex Heiligenbrunner

Die Stockschützen des UESV Hofamt Priel traten am 03. 
Juni 2017 in Lichtenau zum Pokalturnier an.Die Schüt-
zen Josef Schauer, Herbert Schmutz, Rudolf Pilz und 
Herbert Edelbauer konnten sich dabei den hervorra-
genden 3. Platz erspielen und somit wieder einen Pokal 
für unsere Schützen ergattern.

UESV Hofamt Priel erreicht 3. Platz 
in Lichtenau

NÖ CUP 3. Runde 
UESV Hofamt Priel unterliegt dem 

übermächtigen Gegner!
UESV Hofamt Priel – SG D‘ Kohlgrabler/BW Aspang
Ergebnis: 1:9  (Stockpunkte 41:97)
Am Mittwoch den 14.06.2017 fand das NÖ CUP Spiel 
der 3. Runde gegen die Gäste SG D‘ Kolhgrabler/BW As-
pang statt. Das der Gegner nur mit einer außerordent-
lichen Spitzenleistung unserer Mannschaft zu schlagen 
ist, war den Spielern des UESV Hofamt Priel von Anfang 
an klar. 
So spielen die Kohlgrabler derzeit in der Regionalliga 
NÖ-BGLD und sind 2014 aus er Bundesliga abgestie-
gen. 
Nach gutem Beginn des UESV wurde das  1. Spiel nur 
knapp abgegeben. Im zweiten Spiel konnte der UESV 
Hofamt Priel ein Unentschieden erreichen. Im 3. Spiel 
wurde dann die Fehlerquote beim UESV Hofamt Priel 
größer und es ging auch die 3. Partie an die Gäste. Die 
Gäste spielten weiter fehlerlos und konnten die Spiele 
4 und 5 klar für sich entscheiden. 
Somit war das Thema NÖ-CUP 2017 für den UESV Hof-
amt Priel beendet und die Kohlgrabler steigen in die 
Runde der letzten 16 Vereine auf. Trotzdem war das 
CUP Ergebnis mit dem Erreichen der 3. Runde ein Mei-
lenstein für den UESV Hofamt Priel – und sicherlich ein 
Schub Motivation für den Bewerb 2018.

Pokalturnier St. Oswald am 
17.06.2017

3. Platz für UESV Hofamt Priel

Die Schützen Peter Undeutsch, Josef Miedler, Manfred 
Steinberger und Alex Heiligenbrunner traten am Sams-
tag den 17.06.2017 zum Pokalturnier in St. Oswald an. 
Nach katastrophalen Beginn für den  UESV Hofamt Priel 
dachte keiner mehr an einen Stockerplatz. Aber dann 
startete das Team des UESV Hofamt Priel eine beein-
druckende Aufholjagd und konnte im letzten Durch-
gang noch an den ESV Wechling vorbeiziehen und den 
3. Platz für den UESV Hofamt Priel sichern.

Mixed Turnier in Dürrhäusl am 
17.06.2017

2. Platz für UESV Hofamt Priel
Ebenfalls am 17.06.2017 war eine Mixedmannschaft 
des UESV Hofamt Priel in Dürrhäusl beim Mixedturnier 
in Dürrhäusl im Einsatz. Die Schützen Reinhard Eder, 
Klaus Steinberger, Manuela Steinberger und Klaudia 
Mayer konnten den hervorragenden 2. Platz erreichen . 
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€ 6,–
€ 6,–

21. – 23. Juli 2017

Sportanlage Hofamt Priel

Freitag, 21. Juli Samstag, 22. Juli Sonntag, 23. Juli 

ab 11:00 Uhr

Hüpfburg
sponsored by
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Vereinswesen

Meisterschaftsbetrieb

Auch diese Saison nehmen wieder 4 Mannschaften 
(zwei Herren- und eine Damenmannschaft, sowie eine 
U13 Mannschaft) am Meisterschaftsbetrieb des NÖTV 
teil. Da die Saison erst im September abgeschlossen 
wird, werden die Ergebnisse in der Herbstausgabe der 
Gemeindezeitung veröffentlicht.

Kinder- und Jugendtraining

15 Kinder- und Jugendspieler trainieren wöchentlich 
bei geprüften Tennistrainern der Tennisakademie TAF 
aus Amstetten. Die Firma Weinsberg Pellets (Otto Ho-
fer) unterstützt dieses Training mit € 1.000.-- Herzlichen 
Dank!

v.l.n.r. Alexander Litschl, Clemens Bredlinger, 
Trainer Patrik Haider, Samuel Gundacker, Marie 
Tischberger (nicht am Foto – Simon Lindenhofer)

v.l.n.r. Trainer Patrik Haider, David Eder, Jonathan Schmid, 
Christopher Graf, Julian Schmid

v.l.n.r. Trainer Patrik Haider, Leon 
Graf (nicht am Foto – Moritz 
Halmich)

v.l.n.r. Jonas Bredlinger, Trainer 
Patrik Haider, Elias Eder

v.l.n.r. Trainer Patrik Haider, Paul 
Splechtna (nicht am Foto – Beatri-
ce Sifkovits)



Seite 35

Vereinswesen

TC – Hochzeit

Am Samstag, den 10.06.2017 schlossen Petra Rafetse-
der und Mario Brachinger am Standesamt Persenbeug 
den Bund fürs Leben. Die Mitglieder des Tennisclubs 
möchten sich auf diesem Wege noch einmal sehr herz-
lich für die Einladung ins Dorfcafe bedanken und un-
serem frischvermählten Tennispaar alles Gute für ihre 
gemeinsame Zukunft wünschen.

Neue Vereinsdressen

Ein Großteil der Mitglieder des Tennisclubs konnten die 
neue Tennissaison mit neuen Vereinsdressen beginnen. 
Einen Teilbetrag der Dressen sponserte Otto Hofer. So-
mit hat neben dem TC Logo auch das Firmenlogo der 
Fa. Weinsberg Pellets auf den neuen Dressen seinen 
Platz gefunden. Herzlichen Dank für die Unterstützung!

Tennisplatzsanierung

Seit über 20 Jahren führen die Mitglieder des TC Hof-
amt Priel die Frühjahrssanierung der beiden Tennis-
plätze selber durch. Nun war es an der Zeit eine grö-
ßere Sanierung durchzuführen, da die Plätze bereits 
sehr uneben waren und die Linien und Netze erneuert 
werden mussten. Da man für so ein Vorhaben auch das 
notwendige Equipment benötigt, mussten wir eine 
professionelle Firma mit der Platzsanierung beauftra-
gen. Durch die finanzielle Unterstützung der Gemeinde 
Hofamt Priel, des ASKÖ Niederösterreich, sowie durch 
Eigenmittel des TC Hofamt Priel konnte dieses Projekt 
im April erfolgreich abgeschlossen werden. Herzlichen 
Dank für die Unterstützung!

Online Reservierung

Da sich das Onlinereservierungsprogramm bewährt 
hat, werden die Mitglieder des Tennisclubs auch die-
se Saison dieses Service nutzen können. Herzlich be-
danken möchten wir uns bei Otto Hofer und Martin 
Brandstetter für die Finanzierung.

Facebook

Seit einem Jahr ist der TC Hofamt Priel auch mit einer 
Facebookseite online. 

Sponsoren

Der TC Hofamt Priel bedankt sich auf diesem Wege sehr 
herzlich für die finanziellen Unterstützungen, die För-
derungen und die Sachpreise bei folgenden Instituti-
onen:
Firma Schaufler Metall – und Stahlwaren, Tischlerei Sla-
witscheck, Gemeinde Hofamt Priel, Raika Persenbeug, 
Sparkasse Persenbeug, Raumausstatter Brandstetter, 
Weinsberg Pellets, SPÖ Hofamt Priel und ÖVP Hofamt 
Priel;

Vorschau Veranstaltungen

Datum Veranstaltung

voraussichtlich Montag 19.06.2017 Kinderturnier

Samstag 22.07.2017 Doppelturnier

Freitag 11.08.2017 Ferienspiele

19./20.08.2017 Vereinsmeisterschaften 

voraussichtlich Ende September Mixed – Doppel
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Friedensfest mit  
Dämmerschoppen
am  5. & 6. August 2017

beim Friedenskreuz  
in Hofamt Priel

Auf Ihr Kommen freut sich der  
ÖKB Ortsverband Persenbeug-Gottsdorf - Hofamt Priel

Obmann: Josef Pichler, Mitterberg 1, 3681 Hofamt Priel

Samstag 5. August 2017
20.00 Uhr Dämmerschoppen
	      						         mit
Sonntag 6. August 2017
9:00 Uhr Friedensmesse
Frühschoppen mit dem Musikverein
Persenbeug-Gottsdorf - Hofamt Priel
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

07.-09.Juli FF-Sommerfest FF Haus FF Weins-Ysperdorf

21.-23. Juli 28. Sportfest Sportanlage Viehtrift USV Hofamt Priel

Sa, 05. Aug. 19:00 Uhr Dämmerschoppen Friedenskreuz
ÖKB Persenbeug - 
Gottsdorf - Hofamt Priel

So, 06. Aug. 09:00 Uhr
Friedensmesse 
und Frühshoppen

Friedenskreuz
ÖKB Persenbeug - 
Gottsdorf - Hofamt Priel

Fr, 11. Aug. 14 Uhr Ferienspiele Sportanlage Viehtrift Gemeinde Hofamt Priel

Di, 15. Aug. ab 10 Uhr
Frühshoppen am Dorf-
platz

Dorfcafe Sparverein und Dorfcafe

Fr, 18. Aug.
ab 08:00 
Uhr

Bauernmarkt
Pöcksteiner‘s Bauern-
laden

Fam. Pöcksteiner

So, 03. Sept. 7 - 11 Uhr Familienwandertag Sportanlage Viehtrift SPÖ Hofamt Priel

So, 10. Sept. Erntedank- und Pfarrfest Pfarrkirche Gottsdorf Pfarre Gottsdorf

Fr, 15. Sept.
ab 08:00 
Uhr

Bauernmarkt
Pöcksteiner‘s Bauern-
laden

Fam. Pöcksteiner

So, 1. Okt. 09:00 Uhr Erntedankfest Pfarre Persenbeug Pfarre Persenbeug

Fr, 13. Okt. 19:30 Uhr
Hofamt Prieler Festtage - 
Eröffnung

Gemeindezentrum 
Hofamt Priel

Gemeinde Hofamt Priel

Fr, 20. Okt.
ab 08:00 
Uhr

Bauernmarkt
Pöcksteiner‘s Bauern-
laden

Fam. Pöcksteiner

Mi, 25 Okt. 19:30 Uhr
Hofamt Prieler Festtage - 
Kabarett

Gemeindezentrum 
Hofamt Priel

Gemeinde Hofamt Priel

Sa, 11. Nov. 19:19 Uhr
Hofamt Prieler Festtage - 
Faschingssitzung

Gemeindezentrum 
Hofamt Priel

Gemeinde Hofamt Priel

Sa, 18. Nov. 15:00 Uhr
Messe beim Hubertus-
materl

Hubertusmaterl, Gartln Hegering

Sa, 18. Nov. 16:00 Uhr Wild und Wein
Gemeindezentrum 
Hofamt Priel

Hilfswerk

Sa, 25. Nov. 
So, 26. Nov.

Hobbykunstausstellung
Gemeindezentrum 
Hofamt Priel

Gemeinde Hofamt Priel

Sa, 02. Dez. 21:00 Uhr Simandlball
Gemeindezentrum 
Hofamt Priel

Landjugend Hofamt 
Priel - Persenbeug
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      Jetzt 30 Euro sparen!
Im Juli und August zahlen Sie keine Anschlussgebühr.

Notruftelefon 
Hilfe auf Knopfdruck. 

Aktion gültig im Juli und August 2017 mit 1 Monat Bindefrist. 

n Notruftelefon classic 
mit Festnetzanschluss
Anschlussgebühr   € 30,00
monatliche Miete  € 25,40

gratis!

Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, bietet das Notruftelefon Sicherheit 
zuhause. Auf Knopfdruck organisiert die rund um die Uhr besetzte Notrufzentrale
rasch und gezielt Hilfe. Der Anschluss ist auch ohne Festnetztelefon möglich.

n Notruftelefon  
mit GSM-Funktion

Anschlussgebühr   € 30,00
monatliche Miete  € 30,00

gratis!

Ein Notruftelefon ist eine sinnvolle 
Ergänzung für Menschen, die ...

 ■ alleine leben
 ■ sich rund um die Uhr sicher fühlen wollen
 ■ sturzgefährdet sind
 ■ an chronischen Krankheiten leiden  

(z.B.: Diabetes, Epilepsie, Parkinson, usw.)
 ■ nach einem Unfall sofort Hilfe brauchen

Service, Beratung 
und Information 
kostenlos unter 
Tel. 0800/800 408            

www.hilfswerk.at

Sommeraktion

 ■ gerade aus dem Krankenhaus entlassen 
wurden (nach einer Operation, bei einer 
Risikoschwangerschaft, usw.)

 ■ kurzzeitig keine Betreuungsperson haben 
(Angehörige können so ihrer Arbeit nach-
gehen oder in den Urlaub fahren)
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Notdienste

ApothekendienstkalenderÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Sanitätssprengel Ybbs an der Donau - Persenbeug 
(von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. * Feiertagsnacht-

dienst ab 20.00 Uhr in dringenden Fällen).

Datum Arzt Strasse Plz / Ort Telnr.

Juli 2017

01., 02. Dr. Heil Ekkehard Gamingerstraße 31 3270 Scheibbs 07482 42307
08., 09. Dr. med. dent. Valizadeh Mohammad Hossein Julius Raab-Promenade 7 3100 Sankt Pölten 02742 269 58
15., 16. Dr. med. univ. Holzapfel Brigitta Heinemannstraße 6a 3500 Krems an der Donau 02732 82190
22., 23. DDr. Dostal Hannes Peter Haus 8 3654 Raxendorf 02758 41107
29., 30. Dr. Steininger Ingeborg Kirchenplatz 2 3370 Ybbs an der Donau 07412 52222

August 2017

05., 06. Dr. med. dent. Desbalmes Robert Kirchengasse 6 3950 Gmünd 02852 537 55
12., 13. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Hidasi Peter Nr. 5/2 3312 Oed/Amstetten 07478 23766
15. Dr. Schweidler Ernst Wiener Straße 9 3300 Amstetten 07472 64501
19., 20. Dr. Schröckmair Ernst Remser Straße 3 4300 Sankt Valentin 07435 54475
26., 27. Dr. Gugler Johannes Altbach 6 3321 Ardagger Markt 07479 6868

September 2017

02., 03. Dr. med. dent. dr. dent. Azimy Fahim Gewerbegasse 2 3950 Gmünd 02852 52903
09., 10. Dr. Müller Ingrid Langegasse 15 3370 Ybbs an der Donau 07412 52461
16., 17. Dr. Krömer Monika Hauptstraße 22 3200 Ober-Grafendorf 02747 2022
23., 24. Dr. Hacker Christian Augasse 21 3251 Purgstall 07489 2110
30. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Bayerl Katharina Donaustraße 38 3671 Marbach an der Donau 07413 393

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte

Juli 2017

01., 02. Dr. Günther SCHMID, Persenbeug 07412/52661
08., 09. Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340
15., 16. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392
22., 23. Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340
29., 30. Dr. Alois OBERNBERGER, Ybbs 07412/58 000

August 2017

05., 06. Dr. Alois OBERNBERGER, Ybbs 07412/58 000
12., 13. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425
15. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392
19., 20. Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340
26., 27. Dr. Günther SCHMID, Persenbeug 07412/52661

September 2017

02., 03. Dr. Martina SIEDER, Ybbs 07412/52392
09., 10. Dr. Christian WEILGUNI, Ybbs 07412/52425
16., 17. Dr. Alois OBERNBERGER, Ybbs 07412/58 000 
23., 24. Dr. Alexander LECHNER, Persenbeug 07412/52 340
30. Dr. Günther SCHMID, Persenbeug 07412/52661

Notdienst-Zahnärzte stehen den niederösterreichischen Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur Verfügung, alle Termine auf: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm.

Infos im Internet:  www.apotheker.or.at
oder Apotheken-Ruf 1455 sowie über das neue Apo-APP

Der Dienstwechsel täglich um 08:00 mit Ausnahme von Sonntag.

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER
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Werbung

Franz NAGL KG
A-3681 Hofamt Priel, Knogl 7 
Tel. 07412/52373 - Fax 4
gasthof-nagl@gmx.at 
gasthof-nagl.heim.at

Gasthof Nagl

�� Gratis Radfahrer Abholung
�� Terasse
�� Liegestühle
�� Ruhelage
�� Reichhaltiges Frühstück - von Obst, Müsli bis Speck mit Ei
�� Halbpension mit 3-Gang wahlweise frisch gekochtes Abendessen
��Wanderwege führen direkt am Haus vorbei

Für Anfragen bezüglich Reservierungen stehen wir  
Ihnen unter  07412/52373 gerne zur Verfügung.

Backhendl € 7,-

Betriebsurlaub von 17. Juli bis 1. August


